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Darstellungsprobleme? Bitte klicken Sie hier... 

http://www.b2b-projekte.at/aktueller-newsletter.htm l 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Sehr geehrter Herr Mag. Günter Wagner,   
 
seit Tagen sind Fremdwährungskredite in aller Munde. Auch bei uns beschäftigt sich ein Beitrag damit. Mit welchen Problemen 
wie umzugehen ist, hat die Kanzlei Neumayer, Walter und Haslinger in einer "FAQ - Kurz-Bedienungsanleitung"  zusammen 
gefasst.  

Zu Jahresbeginn haben Sie sich vielleicht gefragt, kann ich nicht dies und das längst wegwerfen? Mag. Necas erklärt im 2. 
Beitrag, wann Sie was entsorgen dürfen.  
 
Zum Schluss schauen wir uns Statistiken zum Pensionskonto  an, das nun seit einem Jahr getrommelt wird. Was wissen 
Kunden? Was tun sie? Wer sorgt wie vor? Wie sollten Berater und Vermittler darauf reagieren? 
Einen guten Start in die neue Woche wünscht und freundliche Grüße sendet 
Günter Wagner 
 
1) Fremdwährungskredite - Was nun? Folgt die nächst e Klagswelle?  
VKI und Anwälte werden seit Tagen mit Anfragen bombardiert.  
Dr. Haslinger von Neumayer, Walter & Haslinger Rech tsanwälte  informiert über Stopp-Loss-Verluste, 
Zwangskonvertierungen, Nachbesicherungen, Aufklärungspflichten, Schadenersatzansprüche und einiges mehr. 
Details  finden Sie hier: http://b2b-projekte.at/fremdwaehrungs-kredite--vki-und-kanzlei-neumayer-informieren.html  

2) Steuer-Unterlagen - Was kann man wann wegwerfen? 
Mag. Cornelius Necas von NWT Necas Wirtschaftsprüfu ng & Steuerberatung Gmbh gibt Auskunft, welche Unterlagen man 
wie lange aufbewahren sollte, bzw. welche man zum Jahresanfang entsorgen kann.  
Alle Infos dazu finden Sie hier: http://b2b-projekte.at/necas--was-kann-man-wan-wegwerfen-.html 

3) Pensionshöhe - die große Unbekannte 
Seit Monaten redet (fast) Jeder vom Pensionskonto . Was davon bekommen die künftigen Pensionisten mit? Und was tun sie 
zur Vorsorge? Wie sollten Berater und Vermittler darauf reagieren ? 
Details dazu hier:  http://b2b-projekte.at/pensionshoehe--die-grosze-unbekannte.html 

Die meist-gelesenen Beiträge der letzten 3 Monate:  

• http://www.b2b-projekte.at/best-advice--kanzlei-neumayer-zu-haftungsfallen.html  
• http://www.b2b-projekte.at/ogh-zu-schweigen.html  
• http://www.b2b-projekte.at/iphone-als-zugabe-erlaubt.html  
• http://www.b2b-projekte.at/kanzlei-neumayer-beurteilt-ogh-urteil-zu-berater-honorar.html  
• http://www.b2b-projekte.at/meinl,-mel,-atrium---neue-klagsmoeglichkeit.html  
• http://www.b2b-projekte.at/lehman-brothers-entscheidung-des-eugh.html 

Ich wünsche eine erfolgreiche Woche,   
freundliche Grüße Günter Wagner  
B2B-Projekte für Finanz- und Versicherungsbranche,  
Tel: 0676-545 789 1, Fax: 01 786 84 79, e-mail: g.wagner@b2b-projekte.at 
PS: Ich freue mich über weitere Interessenten an de m KOSTENLOSEN NEWSLETTER!  
Bitte einfach den Newsletter weiterleiten und eine Antwort mit Betreff "JA zu Info" an mich retour mailen.   



 

Verantwortlich für den Newsletter ist:  
Mag. Günter Wagner,  
B2B-Projekte für Finanz- und Versicherungsbranche,  
Wurmsergasse 7/41, 1150 Wien  
g.wagner@b2b-projekte.at,  
http://www.b2b-projekte.at, Tel: 0676 545 789 1 

Abmeldemöglichkeit: 
Unser Newsletter-Infoservice ist vollkommen kostenlos.   
Möchten Sie sich dennoch abmelden, antworten Sie auf diese Mail mit dem Betreff "Bitte streichen"           
 
Die RTR-Liste  wurde mit heutigem Tag abgeglichen! 
Diesen Newsletter erhalten 10.975 Empfänger. 
     

 

 


